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27. Oktober 2021 
 
 
 

 
Amtsdauer 2021 – 2024 
 
Beschlussprotokoll der 8. Sitzung des Stadtparlaments 
 
Donnerstag, 30. September 2021, 17.00 – 21.00 Uhr, Tonhalle 
 

 
 
Anwesend  37 von 40 Mitgliedern des Stadtparlaments (Silvia Ammann, SP: Eintreffen ca. 17.10 Uhr; 

Marc Flückiger, FDP: Eintreffen ca. 17.15; Jannik Schweizer, FDP: Sitzung verlassen ca. 
20.20 Uhr) 

 
 5 Mitglieder des Stadtrats 
 
 
Vorsitz Christof Kälin, Parlamentspräsident, SP 
 
 
Entschuldigt Patrik Lerch, SVP; Klaus Rüdiger, SVP; Christine Hasler, die Mitte;  
 
 
Protokoll Armin Blöchlinger, Sekretär 
 
  

 

STADTPARLAMENT  

Marktgasse 58 
9500 Wil 

 
stadtparlament@stadtwil.ch 

www.stadtwil.ch 
Telefon 071 913 53 53 
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Nach der Eröffnung der Sitzung durch den Parlamentspräsidenten, Christof Kälin, SP, werden die neuen Kader-
mitarbeitenden der Stadt vorgestellt. Die Behandlung der Geschäfte ist wie folgt vorgesehen: 
 
 
Traktanden 

 
 

 
1. Renovations- und Innovationsprojekt 3. Bauetappe Hof zu Wil / Kredit und Darlehen / 2. Lesung  

 
2. Volksinitiative "30-Minuten Gratisparkieren auf dem Gebiet der Stadt Wil"  

 
3. Kauf Photovoltaikanlage SCHMOLZ + BICKENBACH Stahlcenter AG (SCHMOBI)  

 
4. Ersatzneubau Unterführung Hubstrasse: Bau- / Auflageprojekt  

 
5. Stadtquerung Mitte: Vorprojekt für Veloquerung Posttunnel  

 
6. Aufwertung Stadtraum Bahnhof Wil: Kreditantrag für die Ausarbeitung des Bau- und Auflageprojekts sowie  

für die Kommunikationsmassnahmen  
 

7. Geschäftsbericht 2020 der Thurvita AG  
 

8. Interpellation Timo Räbsamen (JUSO) – Umsetzung des Climate-Action-Plan auf kommunaler Ebene  
 

9. Interpellation Mathias Schlegel (SP) – Erweiterung der Bildungs- und Integrationsprojekte zur Unterstützung 
benachteiligter Jugendlicher  
 

10. Interpellation Benjamin Büsser (SVP) – Was unternimmt die Stadt gegen Autoposer?
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1. Renovations- und Innovationsprojekt 3. Bauetappe Hof zu Wil / Kredit und Darlehen / 2. Lesung  
 
Antrag der vorberatenden Kommission: 
Der Stadtrat schliesst mit der Stiftung Hof zu Wil eine Vereinbarung ab über die Auflagen der Stadt Wil an die 
Stiftung Hof zu Wil betreffend Renovations- und Innovationsprojekt 3. Bauetappe Hof zu Wil. 
 
Abstimmung 1 
Dem Antrag wird zugestimmt (36 Ja, 0 Nein, 1 Enthaltung). 
 
Anträge des Stadtrats: 
1. Für die Mitfinanzierung des Renovations- und Innovationsprojekts 3. Bauetappe Hof zu Wil sei ein Kredit in 

der Höhe von Fr. 9'625‘000.-- sowie ein zinsloses Darlehen in der Höhe von Fr. 12'150'000.-- zu sprechen. 
 
Abstimmung 2 
Dem Antrag des Stadtrats wird zugestimmt (35 Ja, 1 Nein, 1 Enthaltung). 

 
2. Es sei festzustellen, dass der zustimmende Beschluss zu Ziff. 1 gemäss Art. 6 lit. b Gemeindeordnung dem 

obligatorischen Referendum untersteht.   
 
Feststellung des Parlaments 
 
 
2. Volksinitiative "30-Minuten Gratisparkieren auf dem Gebiet der Stadt Wil" 

 
Eintreten ist nicht bestritten. 
 
Antrag von Christoph Hürsch, die Mitte: 
Alle Anträge bzw. Anpassungen im Stadtfondsreglement seien dem Stadtparlament vor der Abstimmung offen-
zulegen. 
 
Abstimmung 3 
Dem Antrag wird zugestimmt (35 Ja, 2 Nein, 0 Enthaltungen). 
 
Anträge der Fraktion Grüne prowil: 
1. Art. 3 Abs. 1 sei wie folgt zu ändern:  

- Das Fondsvermögen wird durch jährliche Einlagen von Fr. 250’000.– aus den Mitteln des städtischen 
Haushalts geäufnet. 

 
Abstimmung 4 
Der Antrag wird abgelehnt (13 Ja, 23 Nein, 1 Enthaltung). Die jährlichen Einlagen von Fr. 200'000.-- bleiben 
bestehen.  
 
2. Art. 4 Abs. 4 Stadtfondsreglement sei zu streichen. 
 
Abstimmung 5  
Der Antrag wird abgelehnt (12 Ja, 24 Nein, 0 Enthaltungen). Art. 4 Abs. 4 bleibt im Reglement enthalten.  
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Antrag der SVP-Fraktion: 
Änderungsantrag zu Art. 4 Abs. 4 Stadtfondsreglement: 

- Für die Vergünstigung von Parkierungsgebühren werden pro Jahr maximal 50’000 Franken zweckge-
bunden eingesetzt, insbesondere für die Kundschaft von Detailhandel, Dienstleistungsbetrieben, Ge-
werbe, Gastronomie und Kultur. 

 
Abstimmung 6 
Der Antrag wird genehmigt (23 Ja, 9 Nein, 4 Enthaltungen).  
 
Parlamentarische Erklärung SVP-Fraktion: 
Der Stadtrat wird eingeladen, bei der Anwendung von Art. 4 Abs. 4 des Stadtfondsreglements folgende Eckpunkte 
zu berücksichtigen:  

- Die Vergünstigung von Parkierungsgebühren gilt in den Parkhäusern der WIPA sowie auf den Parkplät-
zen mit Zugangsschranken, die sich im Eigentum der Stadt Wil befinden. Bei der Konsumation, bzw. 
dem Kauf ab einem angemessenen Betrag kann das Parkticket gegen ein Ticket eingetauscht werden, 
das Gratisparkieren von mindestens 30 Minuten bis maximal 3 Stunden ermöglicht. 

 
Abstimmung 7 
Die Erklärung wird abgelehnt (15 Ja, 18 Nein, 3 Enthaltungen).  
 
Parlamentarische Erklärung Fraktion GRÜNE prowil:  
Der Stadtrat wird eingeladen, bei der Anwendung von Art. 4 Abs. 4 des Stadtfondsreglements Kundinnen und 
Kunden, die zu Fuss, mit dem Velo oder mit ÖV in die Stadt kommen nicht zu diskriminieren. 
 
Abstimmung 8 
Die Erklärung wird abgelehnt (15 Ja, 21 Nein, 1 Enthaltungen).  
 
Antrag der Fraktion GRÜNE prowil: 
3. Art. 10 Abs. 1 sei wie folgt zu ändern: 

- Die Fondsverwaltung besteht aus drei Mitgliedern: 
a. Die Stadtpräsidentin oder der Stadtpräsident von Amtes wegen (Vorsitz) 
b. Die Departementsvorsteherin oder der Departementsvorsteher des Departementes Gesellschaft und Si-

cherheit 
c. Die Departementsvorsteherin oder der Departementsvorsteher des Departementes Bau, Umwelt und Ver-

kehr 
 
Abstimmung 9  
Der Antrag wird abgelehnt (10 Ja, 23 Nein, 4 Enthaltungen).  
 
Antrag des Stadtrats bzw. der vorberatenden Kommission: 
1. Die Volksinitiative "30-Minuten Gratisparkieren auf dem Gebiet der Stadt Wil" sei abzulehnen. 
 
Abstimmung 10  
Der Antrag wird genehmigt (29 Ja, 8 Nein, 0 Enthaltungen).  
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Antrag der vorberatenden Kommission: 
2. Der Stimmbürgerschaft sei als Gegenvorschlag zur Volksinitiative den Erlass des Reglements über den Stadt-

fonds zur Steigerung der Wiler Standortattraktivität (Stadtfondsreglement) gemäss Beilage zu unterbreiten. 
 
Abstimmung 11 
Der Antrag wird genehmigt (29 Ja, 8 Nein, 0 Enthaltungen).  
 
3. Es sei festzustellen, dass die Beschlüsse gemäss Ziffer 1 und 2 gemäss Art. 5 Abs. 1 lit. a Gemeindeordnung 

der Stimmbürgerschaft zum Entscheid unterbreitet werden. 
 
Feststellung des Parlaments 
 
4. Die Motion «Stadtfonds: Standortattraktivität erhöhen» von Daniel Gerber, FDP, sei als erledigt abzuschrei-

ben. 
 
Feststellung der Abschreibung 
 
 
3. Kauf Photovoltaikanlage SCHMOLZ + BICKENBACH Stahlcenter AG (SCHMOBI)  

 
Eintreten ist nicht bestritten. 
 
Anträge des Stadtrats: 
1. Für die Übernahme einer Photovoltaikanlage (PV-Anlage) auf dem Dach der Stahlhandelsfirma SCHMOBI an 

der Industriestrasse 18 in Bronschhofen sei ein Kredit von Fr. 1’070'000.-- zu genehmigen. Dieser wird dem 
Konto Vorfinanzierungen «Solar-Offensive» gemäss TBW-Budget 2021 entnommen. 

 
Abstimmung 12 
Der Antrag wird einstimmig genehmigt (37 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen).  
 
2. Es sei festzustellen, dass der Beschluss zu Ziffer 1 gemäss Art. 7 lit. d Gemeindeordnung dem fakultativen 

Referendum untersteht. 
 
Feststellung des Parlaments 
 
 
4. Ersatzneubau Unterführung Hubstrasse: Bau- / Auflageprojekt 
 
Eintreten ist nicht bestritten. 
 
Empfehlung der Bau- und Verkehrskommission: 
In der Planung sei zu prüfen, wie der Langsamverkehr gebührend berücksichtigt und damit die Verkehrssicherheit 
erhöht werden kann. 
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Abstimmung 13 
Die Empfehlung wird genehmigt (30 Ja, 5 Nein, 2 Enthaltungen).  
 
Anträge des Stadtrats: 
1. Für die Ausarbeitung des Bau- und Auflageprojekts "Hubstrasse Unterführung Ersatzneubau" inkl. angren-

zende Vorhaben sowie Eventualverpflichtung vertraglich vereinbarter Vorleistungen der SBB sei ein Kredit 
von Fr. 1'050’000.-- zu bewilligen. 

 
Abstimmung 14 
Der Antrag wird einstimmig genehmigt (37 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen).  
 
2. Es sei festzustellen, dass der zustimmende Beschluss des Stadtparlaments gemäss Art. 7 lit. d Gemeindeord-

nung dem fakultativen Referendum untersteht. 
 
Feststellung des Parlaments 
 
 
5. Stadtquerung Mitte: Vorprojekt für Veloquerung Posttunnel 

 
Antrag des Stadtrats: 
Für die Ausarbeitung des Vorprojekts "Veloquerung Posttunnel" inkl. Planerleistungen Vorinvestitionen sowie ei-
ner Eventualverpflichtung für den Rückbau vertraglich vereinbarter Vorleistungen der SBB sei ein Bruttokredit von 
Fr. 800’000.-- zu bewilligen. 
 
Abstimmung 15 
Der Antrag wird genehmigt (31 Ja, 1 Nein, 2 Enthaltungen, 6 nicht abgestimmt).  
 
 
Antrag auf Sitzungsverlängerung 
 
Abstimmung 16 
Der Antrag wird genehmigt (22 Ja, 12 Nein, 2 Enthaltungen).  
 
 
6. Aufwertung Stadtraum Bahnhof Wil: Kreditantrag für die Ausarbeitung des Bau- und Auflagepro-

jekts sowie für die Kommunikationsmassnahmen 
 
Antrag des Stadtrats: 
1. Für die Ausarbeitung des Bau- und Auflageprojekts "Aufwertung Stadtraum Bahnhof Wil" sei ein Bruttokre-

dit von Fr. 3,627 Mio. zu bewilligen. 
 
Antrag der Bau- und Verkehrskommission: 
Für die Ausarbeitung des Bau- und Auflageprojekts "Aufwertung Stadtraum Bahnhof Wil" sei ein Bruttokredit von 
Fr. 3,112 Mio. zu bewilligen. 
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Abstimmung 17 – Gegenüberstellung Anträge SR und BVK 
Dem Antrag der BVK wird einstimmig zugestimmt (0 SR, 36 BVK, 0 Enthaltungen).  
 
Abstimmung 18 – Schlussabstimmung Antrag BVK 
Der Antrag der BVK wird genehmigt (35 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen, 5 nicht abgestimmt).  
 
2. Der Kredit für die projektbezogene Kommunikation (Ziff. 6 des Berichtes) von Fr. 160'000.-- bis zur Volksab-

stimmung (Zeitraum 2021 bis 2024) sei zu bewilligen unter der Voraussetzung, dass die Informations- und 
Dialogmassnahmen "Wil-Vivendo" (gemäss separatem Bericht und Antrag) vom Stadtparlament genehmigt 
werden. 

 
Abstimmung 19 
Der Kredit wird genehmigt (25 Ja, 7 Nein, 4 Enthaltungen).  
 
3. Für den Fall, dass die Informations- und Dialogmassnahmen "Wil-Vivendo" (gemäss separatem Bericht und 

Antrag) vom Stadtparlament nicht genehmigt werden, sei ein Kredit von Fr. 270'000.-- zu bewilligen. 
 
Antrag obsolet aufgrund erfolgter Zustimmung zu Wil Vivendo 
 
4. Es sei festzustellen, dass der zustimmende Beschluss zu Ziffer 1. gemäss Art. 7 lit. d der Gemeindeordnung 

vom 28. Februar 2016 dem fakultativen Referendum untersteht. 
 
Feststellung des Parlaments 
 
 
Traktanden 7 bis 10 
 
Diese Geschäfte werden auf die nächste Sitzung verschoben. 
 

 
Neue Vorstösse 

 
− Dringliche Interpellation Christina Rüdiger (SVP): Zertifikatspflicht in Wiler Stadtbibliothek – Online-Ausleihe 
− Interpellation Erwin Böhi (SVP): Stand der soziokulturellen Durchmischung in den Wiler Schulen 
− Interpellation Michael Sarbach (GRÜNE prowil): Mehrkosten für die Stadt Wil aufgrund des kantonalen Spar-

pakets Haushaltsgleichgewicht 2022plus 
 
 
Zusammensetzung nicht-ständige Kommission "Reglement über die familienergänzende Kinderbetreu-
ung im Vorschulalter in der Stadt Wil" 

 
− Silvia Ammann (SP, Präsidentin)   

- Christine Hasler (Die Mitte)   -     Marcel Malgaroli (FDP) 
- Andreas Hüssy (SVP)    -     Marc Flückiger (FDP) 
- Dora Luginbühl (SP)   -     Sebastian Koller (GRÜNE prowil) 
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Anhängige Geschäfte (Stand: 8. September 2021) 
 

− Geschäftsbericht 2020 der Thurvita AG 
− Nachtrag III zur Gemeindeordnung: Neustrukturierung Schulführung 
− Partizipationsvorstoss "Erhöhung der Altersgrenze im Jugendparlament auf 25 Jahre" 
− Kooperative Entwicklung Liegenschaft "Turm", Zwischennutzung 
− Sportpark Bergholz, Stadion: Ergänzung Beleuchtungsanlage 
− Reglement über die familienergänzende Kinderbetreuung im Vorschulalter in der Stadt Wil 
− Stellenantrag Fachspezialist/in Energieberatung/-fonds für die Fachstelle Energie 
 
 
Parlamentspräsident Christof Kälin schliesst die Sitzung um 21.00 Uhr.  
 
 
 
Stadt Wil 
 
 
Christof Kälin Armin Blöchlinger  
Präsident  Sekretär 
 
 


